
Ressort: Vermischtes

Wetter: Gebietsweise Regen bei milden Temperaturen

Offenbach, 14.02.2014, 12:00 Uhr

GDN - Heute Mittag gibt es im östlichen Bergland und an der Grenze zu Polen anfangs noch etwas Schnee, in tiefen Lagen Regen.
Die Niederschläge dort lassen bald nach, teilte der Deutsche Wetterdienst mit. 

Sonst wechseln sich Sonne und Wolken ab, zunächst bleibt es meist trocken. Am Nachmittag und Abend setzt im Südwesten erneut
Regen ein. Die Höchstwerte liegen zwischen 4 Grad an der Ostsee und bis 11 Grad im Breisgau. Der Wind weht schwach bis mäßig
aus Südwest mit stürmischen Böen im Bergland und an der See. Zum Abend hin abends frischt er auch im Westen wieder deutlich
auf. In der Nacht zum Samstag weitet sich der Regen von Südwesten her auf den Westen, Nordwesten und die Mitte Deutschlands
aus. Im Süden und Osten bleibt es trocken. Die Tiefstwerte liegen zwischen 7 Grad im Westen und bis -2 Grad im Südosten. Der auf
südliche Richtungen rückdrehende Wind frischt vor allem im Nordwesten stark bis stürmisch auf, im Bergland und an der Nordsee gibt
es erneut Sturmböen, in exponierten Lagen schwere Sturmböen. Am Samstag fällt aus dichten Wolken in einem Streifen vom
Schwarzwald bis zum Fichtelgebirge sowie im äußersten Nordosten gebietsweise Regen. Sonst ist es aufgelockert bewölkt und meist
trocken, vor allem an den Alpen und am Erzgebirge scheint auch länger die Sonne, an den Alpen wird es föhnig. Die Höchstwerte
liegen zwischen 7 Grad im Nordosten bzw. im ostbayerischen Bergland und 17 Grad im Süden. Im südlichen Oberrheingraben und
eventuell auch im Alpenvorland können bis zu 19 Grad erreicht werden. Der Wind weht lebhaft aus Südwest bis Süd. Vor allem im
Westen und Nordwesten gibt es teils stürmische Böen, abends auch Sturmböen. An der Nordsee und im Bergland sind schwere
Sturmböen, auf exponierten Gipfeln auch Orkanböen möglich. Am Sonntag fallen bei meist starker Bewölkung Regen- oder Graupel-,
im Bergland Schneeschauer. Vereinzelt sind auch kurze Gewitter möglich. Am Alpenrand sowie in Südostbayern regnet oder schneit
es noch längere Zeit. Die Temperatur steigt auf 6 bis 12 Grad. Es bleibt windig, nach Norden hin sowie im Bergland auch stürmisch.
An der Küste sowie in höheren Lagen sind schwere Sturmböen, in exponierten Kamm- und Gipfellagen Orkanböen möglich.
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